
 

Unser Verständnis von Diagnostik 
 

 
Der Fachbereich für ambulante Psychodiagnostik ist 
integrierter Bestandteil des Medizinischen 
Versorgungszentrums für Psychosomatik, 
Psychiatrie und Psychotherapie (MVZ-Psyche) in 
Kooperation mit den Köln-Bonner Akademien für 
Psychotherapie und Verhaltenstherapie (kbap/ 
kbav). Ziel unserer Aktivitäten ist es, einen Beitrag 
zur Verbesserung der psychosomatischen Grund-
versorgung im Bonner Raum zu leisten und junge 
Menschen frühzeitig in ihrer Entwicklung zu 
unterstützen. 

 
Wer trägt die Behandlungskosten? 

 
 
Das MVZ-Psyche ist von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Nordrhein zur ambulanten Behandlung 
der gesetzlich Krankenversicherten zugelassen.  
Alle Kosten werden im Rahmen der Verein-
barungen durch die jeweils zuständigen 
Kostenträger übernommen. 
 

Ständige MitarbeiterInnen in der Abteilung für 
ambulante Psychodiagnostik 

 

 Dr. med. Bernd Voigt,  
 FA für Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie, praktischer Arzt (Leitung) 

 Dr. phil. Sabine Trautmann-Voigt,  
 Psychologische Psychotherapeutin und Kinder- u. 

Jugendlichenpsychotherapeutin (Leitung) 

 Dr. med. Sabine Felsch,  
 FA für Allgemeinmedizin 

 Dipl. Pädagoge Uwe Labatzki,  
 Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeut  

 Dipl. Sozialarbeiterin Elvira Chevally 
 

Anmeldung im MVZ-Psyche-Sekretariat 
 

 
Tel.: 0228 / 69 24 51 (täglich 09:00 – 12:00 Uhr) 
Fax.: 0228 / 963 81 16 
info@mvzpsyche.de 
 

Erstgespräche werden nur telefonisch vereinbart! 
 

Wo finden Sie das MVZ-Psyche und die kbap/kbav? 
 

 
Bertha-von-Suttner-Platz 6 
53111 Bonn 
Anmeldung: 3. Etage 
 
Bonn-Zentrum, im Haus der Bäckerei Schell, Ecke 
Wenzelgasse, Nähe Kennedybrücke 
Zentrale Bus- und Straßenbahnhaltestelle: Bertha-
von-Suttner-Platz 
Anfahrtsskizze unter: www.mvzpsyche.de 

Stand April 2011 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Ambulanz für 
Psychodiagnostik 

für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
 
 

 

  Konzentrationsschwierigkeiten 

  Lernstörungen 

  schwer lenkbares Verhalten 

  Trotz- und Wutanfälle 

  AD(H)S 

  Hochbegabung 

   die Frage nach vorzeitiger Einschulung 

   Essschwierigkeiten 

   Schlafschwierigkeiten 

   Ängste und anhaltende Traurigkeit 

   Bauch- u. Kopfschmerzen 

   traumatische Erlebnisse 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kompetente Fachleute geben praktische 
Unterstützung 



 

Haben Sie sich schon mal eine oder mehrere dieser 
Fragen gestellt? 

 
 Kann mein Kind sich nicht konzentrieren? 

 
 Kann mein Kind die geübten Aufgaben zu 
Hause, aber nicht in der Schule? 

 
 Verdreht mein Kind die Buchstaben? 

 
 Sollte mein Kind vorzeitig eingeschult werden? 

 
 Langweilt sich mein Kind in der Schule? 

 Ist es hochbegabt? 
 

 Nässt mein Kind immer noch ein? 
 Es kommt doch bald in die Schule! 
 

 Ist mein Kind ängstlich?  
 

 Wird mein Kind schnell aggressiv, hat Wut-  
oder Trotzanfälle? 

 
 Zieht sich mein Kind von mir zurück, ist  
gedrückter Stimmung und leicht reizbar? 

 
 Bleibt mein Kind in Gruppen alleine? 

 
 Kommt mein Kind in der Clique nicht klar? 

 
 Kann mein Kind das schreckliche Ereignis 
immer noch nicht vergessen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
, 
 

Grundsätzlich kann jedes Kind „auffällig“ werden und 
an den Folgen leiden! 

Ziele der ambulanten 
Psychodiagnostik 

 
Gezielte Diagnostik verstehen wir als einen 
Problemlöseprozess im Verlauf von 1 bis 5 
Terminen, in Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten. Nur eine möglichst genaue Kenntnis 
der Bedingungen, unter denen ein Problem 
entsteht oder entstanden ist, erlaubt einen 
fundierten und damit hilfreichen Vorschlag zur 
Lösung von Schwächen im Bereich von: 

 Konzentration und Aufmerksamkeit 
 schulischen Fertigkeiten wie Lesen, Schreiben 
oder Rechnen 

 auditiver und visueller Wahrnehmung 
 intellektueller Leistungsfähigkeit (z.B. 
Hochbegabung) 

 emotionalem Erleben und der damit 
verbundenen innerseelischen Konflikte 

 Interaktion und Kommunikation 
 Persönlichkeitsentwicklung 

 
Ambulante Psychodiagnostik leistet im Einzelfall 
Aussagen über den aktuellen Entwicklungsstand 
und zu folgenden Symptomkreisen:  

 Ängste und Depressionen 
 Aufmerksamkeitsstörungen 
 Konzentrationsstörungen 
 hyperaktivem, schwer lenkbarem Verhalten 
 Rechen- o. Lese-/ Rechtschreibschwäche 
 Suchtverhalten 
 Störungen des Sozialverhaltens 
 Zwangsstörungen 
 Ess-Störungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine alte Weisheit sagt: „Vor jede Therapie hat der 
liebe Gott die Diagnostik gestellt!“ 

Ablauf der ambulanten Psychodiagnostik 
im MVZ-Psyche/ kbap/ kbav 

 
Gemeinsame Erarbeitung Ihrer Fragestellung in 

einem Erstgespräch 
 

 
 
 

Psychodiagnostische Phase 
 

 
 
 

Lösungsorientierte Besprechung der Ergebnisse im 
interdisziplinären Fachteam  

 
 
 

Fachliche Stellungnahme an die relevanten 
Bezugspersonen mit ausführlichem Bericht 

 
 
 

Empfehlungen konkreter Maßnahmen, die zur 
Lösung der Problematik beitragen können   

 
 
 

Im Einzelfall Vermittlung und Anbindung an: 
 
 
 
 
 
 

 Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
       als Einzel und Gruppenpsychotherapie 

 Paartherapie 

 Individuelle familienspezifische 
       Empfehlungen 

 Elternberatung und Verhaltenstraining 


